
Protokoll

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur- u.
Vereinswesen

am 02.02.2010 im Gemeindezentrum Felde.

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr

Ende der Sitzung: 22:30 Uhr

Anwesende Ausschussmitglieder:
Natascha Otten-Schmahl ( Vorsitzende)
Alice Engel
Rolf Klein
Manfred Wisser
Daniel Weißflog ( Protokollführer)

Fehlende Ausschussmitglieder:
Petra Paulsen ( entschuldigt)
Lutz Pohlmann ( entschuldigt)

Anwesende GV:
Bern-Uwe Kracht (Bgm)

Weitere Anwesende:
Fr. Mahlke ( VHS), Hr. Gensch ( JUZ)

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der

Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2. Mitteilungen
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Einwohner/innen fragen
5. VHS neue Satzung
6. Brainstorming ( Jugendpflege)
7. Tag des Ehrenamtes
8. Treffen Vereine und Verbände
9. Termin Frühlingsfest
10.Verschiedenes

TOP 1:
 Frau Otten-Schmahl eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden

und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit
fest.



TOP 2:
 keine

TOP 3:
 Das Protokoll der letzten Sitzung dieses Ausschusses wird einstimmig

angenommen.

TOP 4:
 Frau Mahlke bittet darum, dass, wenn Themen bezüglich der VHS im

Ausschuss besprochen werden, ihr ein Protokoll zugehen sollte.
 Herr Kracht verweist darauf, dass Protokolle aus der Gemeindeseite

einzusehen sind.

TOP 5:
 Die alte Satzung mit den Handschriftlichen Änderungen von Frau Mahlke, ist

mit der Einladung zur Ausschusssitzung den Ausschussmitgliedern
zugegangen.

 Frau Mahlke merkt an, dass der Einfachheit halber ein entsprechender Zusatz
an den Anfang der Satzung gestellt werden sollte, der die Regelung der
richtigen Ansprache der Person trifft. Dieser Vorschlag wird vom Ausschuss
begrüßt.

 Der Ausschuss berät über inhaltliche Aspekte der Satzung
 Weitere Ergänzungen bzw. Änderungen sind dem Satzungsentwurf im

Anhang zu entnehmen

TOP 6:
 Herr Gensch berichtet über die Entwicklungen im Jugendzentrum nach der

durch den Ausschuss erarbeiteten Stichpunktliste.
Liste laut Anhang

 Herr Kracht spricht das Thema der Einbindung Jugendlicher in das politische
Geschehen an. Man könne sich Rat aus den Nachbargemeinden holen,
da diese ähnliche Vorgaben wie die Gemeinde Felde hätten.
Man müsse sich mit diesem Thema in Zukunft stärker beschäftigen.

 Als wichtigen noch nicht abgearbeiteten Punkt ist der Schaukasten an
zentraler Stelle einzuordnen. Herr Gensch äußert den Wunsch, diesen
möglichst am Bahnhof anzubringen, da dieser Ort von Jugendlichen stärker
frequentiert wird. So ließe sich die Bekanntheit des Jugendzentrums noch
steigern.

 Frau Otten-Schmahl merkt an, dass das Straßenschild „Jugendzentrum“ im
Vergleich zu seinem jetzigen Standort an der Dorfstraße mehr zur Geltung
kommen würde.

TOP 7
 Der Ausschuss beschließt einstimmig den Tag des Ehrenamtes auf den

19.03.2010 zu legen.



 Die Ansprache soll vom Bürgermeister gehalten werden
 Besondere Ehrungen sind in diesem Jahr nicht vorgesehen
 Zum Treffen sollen wieder Schnittchen vom Bredenbeker Edeka gereicht

werden

Top 8
 Der Ausschuss beschließt einstimmig das Treffen der Vereine und Verbände

nach Möglichkeit auf den 23.02.2010 zu legen.
 Im Rahmen der Veranstaltung sollen die Vereine und Verbände auf den vom

Jugendzentrum Felde erstellten Ferienpass angesprochen werden, damit
mögliche Angebote gesammelt werden können.

Top 9
 Der Ausschuss beschließt Einstimmig das Frühlingsfest auf den 08.05.2010

zu legen.
 Der Maibaum soll nach Absprache mit der Wehr am 30.04.2010 durch die

Freiwillige Feuerwehr Felde aufgestellt werden
 Frau Otten-Schmahl berichtet, dass der neue Felder Chor auf dem

Frühlingsfest auftreten möchte. Dies wird durch den Ausschuss begrüßt.

Top 10
 Frau Otten-Schmahl teilt mit, dass sie für den 26.03.2010 den Künstler

Matthias Stührwoldt für eine Veranstaltung nach Felde eingeladen hat.
Je nach erwarteten Besucherzahlen soll die Veranstaltung im Gemeindehaus
oder aber in der Pausenhalle der Felder Schule stattfinden.
Der Eintrittspreis soll mit 4€ pro Person kalkuliert werden, wobei nach
Möglichkeit ein Kartenvorverkauf stattfinden soll.
Der Bürgermeister empfiehlt möglichst früh mit entsprechender Werbung für
die Veranstaltung zu beginnen.

 Die Vorsitzende teilt mit, dass über das Osterfeuer nachzudenken sei.
Der Ausschuss beschließt den 03.04.2010 für das Osterfeuer ins Auge zu
Fassen.

 Herr Wisser fragt nach, welche Termine im Veranstaltungskalender aufgeführt
werden sollten bzw. auf welche er sich beschränken sollte.
Dieses Thema soll als Tagesordnugspunkt auf der nächsten
Ausschusssitzung behandelt werden

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Vorsitzende
die Sitzung und bedankt sich für die Teilnahme.

Anlagen:

Satzungsentwurf VHS
Liste Brainstorming (Jugendpflege)



Weißflog Daniel
......................................... .............................................
Ausschussvorsitzende/r Protokollführer/in


